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Z. 24l. « (3) Pr. Nr. 27.

Kundmachung.
Bei dcm k. k. Landcsgcrichte in Laibach

ist die sistemisirte Oberlandesgerichtsrathsstelle
mit dem Gehalte jährlicher 2 i i ' ^ ft. öst. W,
zu besehen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis zum
letzten Juni l. I . bei dcm gefertigten Ober-
landesgerichts.Präsidium einzubringen.

Vom Präsidium des k. k. Oberlandcs-
gerichtcs. Graz am 2!>. Mai l6U6.

Z. 2421 u ( ! ) " Nr. 55«7.

Kundmachuttst.
Zur Beistellung deS für die Beheitzung

der ?lmtölokalitäten'der k. k. Finanz-Bezirks-
Direklion, des k. k. Tabak - und Stcmpel«Ver-
schleisi-Magazins, des k. k. Gefällen-Oberamtes
und der HauptzoNämtlichen Fachincn-Wachstube,
dann der k. k. Steucrdircktion, der k. k. Lan-
deshauptkasse und des k. k. Katastral-Mappen^
'Archivs, ferners des k. k. Landesmünzprobir-
und der k. k. Finanzprokuraturs-Ablheilung in
Laibach im Winter l»" /«« erforderlichen Brenn-
holzes wird am 23. Juni d. I . um lt) Uhr
Vormittag im Amtsgebäude der gefertigten k. k.
Finanz-Bezirks-Direktion am Schulplatze Nr.
2!)? eine Minucndo - ^.'izitation mit allfälligcn
schriftlichen Offerten unter nachstehenden Be-
dingungen vorgenommen werden.

1. Der Bedarf besteht für die Lokalitä-
ten im Gebäude der Finanz'Bezirks-Direktion
in 58 Klafter, für daö k. k. Gefälls-Odcramt
in 2!) Klafter und für die hauptzollamtliche
Fachinenwachstube in !t Klafter, für die k. k.
Steuerdirektion in 34 Klafter, für das k. k.
Katastral»Mappenarchiv in 35 Klafter, für das
k. k. Münzprobiramt in M Klafter, und end-
lich für die k. k. Finanz-Prokuraturs-Abtheilung
in 30 bis :l5 Klafter hatten ungcschwrmmten
Buchenholzes in der hier gewöhnlichen Schei-
terlänge von 22 bis 24 Zoll, welches vollkom-
men trocken und durchaus von guter Dualität
sein must.

2. Als Fiökalpreis für die Wiener Klafter
deö bezeichneten Brennholzes wird der Betraa
von Sechs Gulden öst. W. festgesetzt.

I . Von obigen Holzquantitätcn sind biä
Ende September l. A 58 Klafter in das Holz-
magazln im Finanz-Bezirks-Direktionsgebände
am Schulplatze Nr. 297 , dann ^ Klafter
und andere 3 Klafter in das Gefallen-Ober-
amtsgedäude am Naan, die für die k. k. Steuer-
Direktion , die k. k. Landeohauptkasse, fernerö
für duö k. k. Katastral-Mappen-Archiv und
für das k. k. Landesmlmzprobiramt, endlich für
die k. k. Finanz-Prokuraturs-Abthelllnig benö'r
tl)igt werdenden Holzqnantitäteu aber lil die
Holzlegen der betreffenden Behörden und Aem-
ler und zwar da dieselben den ganzen Holzbe-
darf nicht auf Einmal fassen können, über jedes-
lualigcs Verlangen in der angesprochenen Qnan-
lltät abzuliefern und in allen benannten Orten
klafterweisc (jede Klafter mit einem Kreuzstoßc
"ersehen) auf Kosten des Lieferanten in der be-
treffenden Holzremise aufzuschichten.

Ausdrücklich wird hiebei bedungen, daß für
^'n Fall als von einer der vorbenannten Be-
ho'rdcn oder einem ^ vorerwähnten AVmtev nicht
b'e präliminirte Menge Brennholzes, sondern
"ichr oder weniger benöthigt werden sollte, der
^'serant da^ größere oder mindere Quantum,
Kelches ihm von der betreffenden Behörde oder
deln betreffenden Amte bekannt gegeben wird,
l"ncr ^cn sonst aufrecht bleibenden Bedingun-
^ ' " zu liefern hqben wird.
. 4. Nach beendeter Lieferung wird den Lie-
,^'antcn dn- entfallende Vcrgüiungübelrag bei

"' !). l.v k. k. ^andcshauptkasse mit Ausnahme

für das an das k. k. Gefälls-Oberamt und dic
Fachincn-Wachstube abgelieferte Brennholz, wo-
für die Auszahlung des betreffenden Betrages
bei der h. o. k. k. Finanz-Bezirks'Kaffe, und
dann für das an das k. k. Landcsmünzprobir-
amt abgelieferte Brennholz, wofür die Bezah-
lung unmittelbar bei demselben erfolgen wird,
zahlbar angewiesen werden.

5. Sollte der Kontrahent die Lieferung nicht
vollkommen erfüllen, so räumt er dem hohen
Aerar und rücksichtlich dieser Finanz - Bezirks-
Dircktion das Recht ein, den Holzbedarf um
was immer für einen Betrag und was immer
für cine Art beizuschaffen, und den ausgelegten
allenfalls den Erstehungspreis übersteigenden
Mehrbetrag aus seinem eingelegten Nadium und
bei Unzulänglichkeit dieses Letzter», aus seinem
ganzen Vermögen einzubringen.

6. Zu diesem Ende l>it jeder Unterneh-
mungslustige vor der Versteigerung ein Vadium
von Einhundert zwei und vierzig Gulden zu
erlegen, welcher Betrag dem Nichtersteher nach
beendeter Lizitation sogleich rückgcstellt, bezüglich
des Erstehers aber als Kaution zur Sicherstel-
lung der Lieferungeverbindlichkeiten zurückbehal-
ten, und erst nach vollständiger Erfüllung der»
selben rückgestellt werden wird.

Uebrigcns bleibt die Genehmigung oder Nicht-
gcnehmigung des Bestbotes der k. k. Finanz-
Landes-Direktion in Graz vorbehalten.

7. Der Ersteher hat den klassenmäßigen
Stempel für ein Pare des diesfalls errichtet
werdenden Kontraktes zu bestreitcn

tt. Die vorschriftmäßig verfaßten schrift-
lichen, mit einer 50 Neukreuzer« Stempelmarrc
versehenen und mit dem Vadium von l l2 si.
öst. W. belegten Offerte muffen biö zum 23.
Juni l. I . l<> Uhr Vormittags versiegelt und
mir der Aufschrift »Holzlieferungsofferte« im
Vorstands-Bureau dieser Finanz-Bezuks-Direk-
tion übergeben werden.

i>. Die aus dem mit dem Ersteher abzu-
schließenden Vertrage etwa entspringenden Rechts-
streitigkeiten, das hohe Gefälls-Aerar mag als
Kläger oder Geklagter eintreten, so wie alle
hierauf Bezug habenden Sicherstcllungs- und
Exekutimiö - Schritte werden bei demjenigen im
Sitze der h. o. k. k. Finanz. Prokuraturs.Ab-
theilung befindlichen Gerichte, dem der Fiskus
als Geklagter untersteht, durchzuführen sein.

K. k/Finanz-Bczirks'Direktion Laibach, am
27. Mai lttU3.

Z ll>:w. ( l ) Nr. 2l<l!>.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte zu Laibach
wirb hiemit bekannt gemacht: Es seien in der
Exekutionsführung der Duektion der k. k. priv.
wechselseitigen
schaft durch Dr. Schiel wider Herrn Julius
Ritter v. Valmagini, p<>lo. «20 si. 57 kr.
<:. 8. l:,, zur Vornahme der mit Bescheid des
k. k. Landesgerichtes zu Wien von, 2?. Februar
d. I . , Z. l>280, bewililglen exekutiven Feilbic-
lung des Gutes Neutenberg, l-^cto Reutenburg
in Unterkrain die Termine auf den 22. Juni,
2«. Jul i und 24. August d. I . , jederzeit Vor-
mittags von i> bis 12 Uhr in dem Amtslokalc
dieses k. k. Landesgerichtes mit dem Beisätze
angeordnet worden, dasi dieses Gut bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dlittcn aber
auch unter demselben hintangegeben werden wird.

Dessen werden die Lizilationblnstigen mit
dem Beisatze erinnert, daß das Bchätzungspro-
tokoll, dl'r LandlafclMrakt, und die Lizitationä'
bedingniffe m den gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden können.

Laibach' am 23. Mai l803.

Z. 238, (3) Nr 2452.

G d i k t.
Nachdem mit l . Jul i d. I . das neue Handels-

gesetzbuch vom 17. Dezember v. I , Z. l N.
G. B. I in Rechtskraft tritt, und nach den§.§.
5l) bis 59 der Übergangsbestimmungen dieses
Gesetzes alle Handelsleute, Gesellschaften und
Banken ihre, wenngleich bereits in den früheren
Merkantll-Protokollen vorkommenden Unl.^neh'
mungen neuerdings zum Behufe der Eintragung
in die Handelsregister anzumelden verpsiicbtet
sind, so werden dieselben hiemit aufgefordert,
diese Anmeldungen rechtzeitig in der gesetzlichen
Frist von 3 Monaten, vom l . Jul i d. I . an
gerechnet, sogewiß einzubringen, als widrigcnü
sie die geschlichen Folgen dcr HH. 5»4 bis57 der
Uebergangsbestimmungen treffen würden.

Uebrigens wird zugleich bemerkt, daß alle
Anmeldungen und Eintragungen bereits bestehen-
der Firmen nach H. 5l> der Uebergangsbe
stimmungcn gebührenfrei behandelt würden.

K. k. Landes- als Handelsgericht.
Laibach am w . Mai »803.

Z. !>7I. (3) Nr. 54«.
G d i f t.

Vom k. k. Kreisgerichte Neustadll »vird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Stro-
chin'schen Universalerben, durch Dr. Rack, in die
exekutive Feilblttung der zum Verlasse des An-
ton Gwschel von Neustadll gehörigen Realitä-
ten, als des Hauses «„!>. Rett. Nr. »55, des
Dreschbodens «u!). Rekt. Nr. 15« und »2^5,
und des Ackers «l,l>. Nekt, Nr. l4ih."»<»<1 Stadt-
gülr Neustadtl, wegen schuldigen 7^ si. 75 kr.'
gewilliget und hiezu die Tagsahungen auf den
2<l. J u n i , 3 l . Jul i und 4. September l. I . ,
jedesmal um ltt Uhr Früh mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß diese Realitäten bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangcgeben werden.

Neustadtl am l 2 . Mai !8<l:t,

Z. MW. (2) Nr. 7847.
E d i k t .

Vom f. k. släot. dtleg. Vkzilkögclichte Laibach,
wird lü'emit l'ekmmt glincichl:

Es sei dic stückweise VeräuLernng der dem
Icchmin Nnmonsch uon Ol'cr^amling ^cbörlgcn, ini
Grnndl'uchc Leopoldörnh n̂!> Inn», l. Fol. 41 und
1s)7, dai'N im Grunbl'lichc Nlchin^. 1'c»!. I I . Fc'l.
5)1 n»d endlich im Gnlndl'llche WniLach n̂!» 'j'»n». l.
Flil. l>5) verkommenden Realitäten sammt Wohn» und
WilllischaflSgcl'äudcn. dann die VtränLcrnn^ drr slchcn»
den Fcldfrnchle, fernsr des schla^l'arcn Prrn»' nnd
Mfikanlilholzcö in der Wlilt'nng v<lki vl>il, im frli-
wi l l ign offlnllichel! Llzitalioliöiueae, jci'och mil dnu
Anhaii^e l'llriliigct worden, daß l'iel'ci die Ncchlc der
Tadul^rglänbi^rr nnl'crnhrt kllilicli und »vird ;ur Vor«
nahnic dcr Verälißerliüg des V>e»N" und Merkantil.
Holzes in dcr Waldung v M i vcrl: »ins dcn ! i . Znni
d. I . und znr Feilbietung drr ülirigsn ^ l vclänßern'
den Objekte nuf dcn 9. J u n i d. I . . und nölhia/li»
sli^3 ans den 1 l . und 12. J u n i d. I . angrovdnct.

Die Lizitalionsbcdingnissc köüncil hicrnmts cin<
gesehen werden. und wird l'ci^efü^t. daß dci Mcisl'
l'l'ty fnr das Holz und die stchrnden Fruchte sogleich
nach crfolgtcr Gcnehniianng rcö Vcrkanseö zn c,lc«
gen sci.

ss. k. stäol deleq. Vczirksgcricht '̂ail'ach am . ' !1 .
Mai 1863.

Z. 1016. (2) Nr. 133!i.
E d i k t .

I n , Nachhange znm Edikte l'oi» 25. Fcbrnar
l. I . . Z. 572. wild dckannt gemacht, dal> die m'.f
dcn 20. April und 21. Mai l. I . «ni^ordnctc !. und
l>. Fcillmluna. der. dem Johann Po^orclz von Sod^r.
schiy ^lyöri^en Realität als al'grl'altcn nllärt lilib
a.» 22. In l i i l. I . znr Vornahme dcr M. Fcill'lctnn^
u»l<r dein vori^cn Anhange geschritten werrcn mir^.

K. k. Vc^iilsan't ?l'e,fnip, nlö Oclicht. am 1V.
April 1W5
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Z. 989. (2) Nr. 2686.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezirksanue Planina, als Gericht,
wird mit Vczug auf das Edikt vom 7. Februar l. I . .
Z. 790. bekannt gegeben, h^ß ^ „ , 20. Juni l. I .
znr drillen erekntiven Fcilbictnng der dem Matthäus
Ilivaucic von Maunitz gehörigen Realität Nktf. - Nr.
242 l»i Haasbcrg. in der ElekntionSsache des MalhiaS
Wolfinqe'r von Planina geschritten wild.

K. k. Bezirksamt Planina. alS Gericht, am 20.
Mai 1863^ ^̂

Z 990. (1) " " Nr72570>
E d i k t .

Mit Vczng anf das ditßgerichlliche Ooikt vom 20
April 1863. Z. 2038. wird bekannt gcgebcn. daß bei
fruchtloser V^rstcigcrnug dcr i» der Erelutionssache
des gräflich Landtyicn'schen Fideikommisseö gegen Ma-
riana Schlcgrl von Stnria i'ctc». 525 f i . anf den 18.
l. M. angeordneten zweiten Ncalfeilbietnngstagsatznng
zn lcr duilci'. anf dcn '.'2. Inn i 1863 friih 9 Uhr an-
geordneten Rcalseilbillnngölagsahnng in dcr hiesigen
Amlek.nizlci »lit dem Anhange geschritten wird, daß
die bezügliche Realität bei diesem letzten Termine auch
Mlter dem Schähnngswerthe hintangcgcben wird.

^ . l . Vezirksamt Wippach, als Gericht, am 18.
Mai 1863. ^ ^

^ ' 9 9 1 . (2) " Nr. 957.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Gurkfeld, als Gc»
richt, wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hrn. Martin Hotsche-
var uon Gurlfcld. gegen die Eheleute Peter und
Maria Enoch von ebenda wea.cn anS dem Vergleiche
vom 22. Jänner I860 . Z. 228, schuldigen 500 fi.
öst. W. <!. si.«., in die ezelltliue öffentliche Versteigerung
der. dem Leitern gehörigen, im Grundbuche der Stadt'
gnlt Glnkscld îll» Urb.^Nr. l22 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von K M ) fi.
öst. W. gelvilliget nnd zur Vornahme derselben dic
excknlivcu Fcilbirtungstagsatzungcn anf den 27. Inni ,
aus den 27. In l i und auf den 27. August I. I . . jebcS-
mal Vormittags um i) Uhr in der Amtskanzlci mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei dn letzten Feilbietnug anck unter dem
Schätzungswerthc an den Meistbietenden hintaugegcben
werde.

Pas Schätzungsprotokoll, der Grundbuchöextralt
„nd die ^izitalionsbrdlngnisse können bei diesem Ge»
nchle i>, den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wcrds».

K. k. Bezirksamt Gllrkfcld. als Gcrtcht. am
25i. März 1863.

Z^ 992. (X) "' Nr. 1126.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirlsamte Gnrkseld, als Gericht,
wird yicmit bekannt gemacht:

ES sci über das Ansuchen deS k. s. Veiwaltungs'
amtes von i'andstraß, gegen Johann Reschetar von
Kleinpudlog. wegen schuldigen 5 fi. N>Vz kr. öst. W.
e. ». «., in die ereknlive öffentliche Vrlsteigtlung der.
dem Letzlcrn gebörigcu, im Gruudbuche drö Gutes Groß'
dorf .̂ »l» Urd.'Nr. 1, vorkommenden Realität sammt An>
«no Zugedör. im gerichtlich crbobencn Schätzungswerthe
von 612 fi. 80 kr. ö. W.. gewilliget und zur Vornahme
derselben die drei Feilbiclungstazsatzungen anf den 23.
I n n i . anf den 23. In l i und auf deu 24. August 1863.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr Amtskanzlei
n>it dcm Anhange bestimmt worden. daß die fcilznbie-
tendc Nealilät nnr bei der letzten Feilbictung auch
„nlcr dem Echätzungswtrthe an den Meistbietenden
liiutanqegtben werde.

DaS Schätznugsprotokol!, der Grundbuchserlrak!
nnd die Lizitalionsbedingnisse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

N. s. Bezirksamt Gurkfelt), als Gericht, am 14.
April 1863. ^

Z. '993. (2) ' " ' Nr. 1127.
E d i k t .

Von Dem k. k. Vezirksamte Gurkfcld, als Gericht,
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dls k. k. Verwaltuugs°
amtcs Landstrast, gegcn MalbiaS Roiz von ssleinpud»
log. wegen schuldigen 9 fi. 3 9 ^ kr. öst. W. <:. ^ c.,
in die exekutive öffentliche Veriieigcrung der. den»
l.'ltzlcrn gehörigen, im Gnindbuche deS Gutes Groß»
porf ^ul) Urb.' Nr. 12 vorkommenden Halbhnbe. im
gerichtlich lrbobeneu Schätznugöwerthe von 726 fi
W kr. ö- W. , gewilligct und znr Vornahme dersel-
ben die FcllbielnllgStaa.sahm,<,en auf deu 23. Juni.
auf den 23. I n l i und anf den 24. August 1863.
Vormittags 9 Uhr i» der Amlsr^uzlei mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nealiläl
auch unter dem Schatunigswmhe an vcn Meistbietenden
hinlangcgcbtn werte.

Das SchäpnugsprolokoU. der GrnndbnchstNrakt
mü>.vc'e ^izilalionsbcdiuguisse kö'nueu bei dlescu, Gcrichte
u, den a/)völ)nlich.ll Amtsstunden eingesehen wtldcn.

K k. Vezirlsamt Gülkfelo. alö Gericht, am ! 1 ,
?lprll !863.

Z. 994. (2) A il^' N i . 1200.
E d i ' 7 ' t .

Von dem l. k. Bezirksamt, Gnilsclo. alö Gericht,
wird birmit bekannt gcinachi:

Es sci übcr das Ansuchen des H^rn Georg Thro^
bor Geyer uon Vwem. gfs><-n Funl,^ Pcrlo von
Gnrkfeld. irspekt. dcsscn VcschiKichfi'lgcl- Iojcf Pou-
gratz uon Glirki»'!?, wegen schuldigen 5'7 fi 70 kr,
öst. W. e. i«. c.) in sie exekutive öffentlich«,' Versteigklung
der, dcm Achtern gchoria/n. ini Gründl'nche der Stadi-
gült Gullfelo ^nl» i^cl. 7 )̂1 . v^fommensen im gkrichi-
lich erhobenen Schatzlin^imnl'!,' von !̂<> ft, öst. W .
gewi!Ii,ill lnid znr Voiucchmc oclsllbcn die Fsill'ielnngs«
lagsatznngtil auf den 25. I u » i . auf dcn 25). Juli
und <nif den 25. August I. I . . jedesmal Voimitmgö
um '.! Ubr hieramls mit dcm Anhänge bcstimml mordci',
daß dic feilzubietende Ncaliiät nnr bei 5er Isylcn
Fcilbictung auch unter dem Schähungüwcrll'c an oen
Mtistbiticnc'en bint̂ ügegeben werde.

Da? SchälZnngspro'ololl. der Orundbuch^ertralt
und die Lizilationöb.'vingüisse köonen bci dicscu, Gc»
richte in dcn gewöhnlichen Anllsstuudeu riugcschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Gnrkfeld. als Gelicht, am 18.
April 1X»'»3,

Z. 997. (2) Nr. 5613.
E d i k t .

Von dem k. l. Vczirlsamle Tschernembl. als Ge«
richt, wirb dcm Johann Irnenninn von Vahina hiermit
crinnllt:

Es habe Georg Mnschitsch uon Dlogatnsch lnrch
Hrn. Dr. Preuz, wiver de,<sclbcn dic Klagc auf Zalilnng
von 73 fi., 5„l» l"»l',«l. 20. December 1862. Z, 3613,
hicramls eingebracht, worüber zur ordentlichen Velhand'
lnn^ die Taczsatziing auf den 7. Juli I. I . . frlil) '.>
Ul'r iliit dem Anbangc des ^. 29. der alig. G. > .̂
angeordnst. und dcm Geklagten wegen scmcs nnbekann«
ten Ansenlhalles Peter Mnschilsch von G^Mik. als
<.'!!i;ll<»!' iul llclun» auf sciuc Ocfahr lind Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zn dem (5»dc verständige!, baß
er allcnsaks zu rechter Zeit selbst zn erscheinen, ol'cr
slch riiien andern Scichivalter zn bestellen uno anher
naiuhasl zn machcn l'abe. lvit>rigenö diese Nechlvs^che
mit don aufgestellte» Kurator ve»dandrll werden wird.

Hf. k. Vczirfsaml Tscherncmbl. llls Gericht, am
23. Dezember l,̂ 6-.>.

Z. 998. (2) Nr. 27.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Tschcrnembl. als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei nber das Ansuchen oes Ma<l,i>,s Gcrsiu von
Michelsdorf. gegen Mar.,. Vi^onh von Wink! wegeu
nicht zuaehalttulü LlzilalionSbtdingnisscn in die erekulivc
öffenlliche Verstcigernnl, der. dem ^stztern gebörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Seisendcrg ,̂ ul» Nklf.'Nr,
760 im gerichtlich cihobcnen Hel'äpnngöwcrthe von
780 ft, ö. W. gewilliget »ud zur Vornahme deiselben
die einzige Fcilbictnngstagsdtznng al,f den 8. Juli
l. I , . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Gerichts-
kanzle! mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic
leilzubietcnds Realität nnr bci der lctzicn Feilbietung
auch unter dem Schätzungswcrlhc an rcn Meistbietenden
hlntangcgeben werde.

Das Schätzuugsprotokoll. dcr Grnndbuchscrlraki
nnd die Liziteitionsbedingnisft lönncn bci rilsem Gc-
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstmidcn tingcschcn
werden.

K. k. Vczirksamt Tschcrnembl. als Gericht, am
23. März 1863.

Z. 999. l2) Nr. 651,

E d i k t .

Von dem k. l. Vezirksamte Tschcrnciubl. als Gc-
richt, wird hicmit bekannt geiluichl:

Es sei über das Ansuchen dcs Andreas Glamcr
von Ncichcnau. gcgcn Iphann Iraker von Nodiiic.
wegen an« dcm Vergleiche vom 2, September 1854.
Z. 3585. schuldigen <!0 fi. öst. W. ^- ^ «>, in die
erckulivc öffentliche Vclstei^erung der, dem Letzlcrn ge<
böligen. im Grundbnche Gült Wcinnitz "<li Berg. ?lr.
23. vorkomlncuden Realität in, gerichtlich nliobenc»
Schatzungswerlhc uon 320 fi. öst. W. gewllliget. und
M Vornabme delselbcn die drei Feilbictnngsta^sahnuge»
anf dcn 24. Inni . auf den 24, In l i u»d auf dcn 26.
August 1863. jcocsnwl Vormittags um 9 Ul>r im
Amtssitze mit dcm Anbangc bestimmt wordc», oaß dic
feilzubietende Realität nnr bei dcr letzten Fcilbiclnng
anch Uüllr dcm Schähnugswerlhc an dcn Meislbicteli-
dcn lmitangegcben wcrde.

Das Schätznngsprolokoli. dcr Grllnbbuchslllrakl
und die ^'izilallonsbetingllissc löl'ncn bei diescn, Ge-
richlc in dcn gewöhnlichen Aiutsstnnden eingesehen
werden.

tt. k. Vtzirttamt Tschtrncmbl, alö Gericht, am 12.
März 1863.

Z. 1000. (2) Nr. 652.
E d i k t ,

Vom lcm k. k. Vczilksamlc Tschcrncmdl. alö Gc>
richt, wild bicmit bekannt gemacht:

Es sci nbcr das A,>snä)sü des Andreas Graincr
von Ncichenan. gegen Mathiaö Holsebeweir, von Sella
v. Oltowitz. wegen ans Dcm Vergleiche v. 17. August
I84U. schuldigen 63 ft ö. N . <'. -̂ . <'., in die exekutive
öffentliche Versteigerung drr. dem Letztcrn gehörigen, inl
Grundbnche Kommenda Tschcruembl ,̂ ul) Rllf. < ?tt. 120
vorkolumcndrn Realität im gerichtlich erhobenen 5̂chäz»
zungswcrthe von 300 fi. ö. W. gcwilligct, und znr
Vornahme derselben die drei Fctll'ielnngslagsatznngen
anf den 2, I n l i , auf den 3. Angnst und anf den
2. September 1863. jedesmal Vormiltags um 9 Uhr
im Orte dcr Realität mit dem Anl'angc bestimmt wor»
den. daß die feilzubietende Realität nnr bci der letzten
Feilbielung auch unter dem Schätznngöwerthe all Den
Meistbietenden hinllingegel'cn werde.

Das Schätznngsproll'loll. der Grnndbnchsertrakt
und die Lizitationsbcdingnissc können bei diesem Gcrichlc
in den gewöhnlichen Amlöstnndcn eingesehen werdcn.

K. k. Äc'zirksamt Tschcrucmb!. als Gericht, am
12, März 1863.

Z. 1002. (2) Nr. 856.
E d i k t .

Von dem k. k. Veznksamlc Tschcrnembl. alö Gericht,
wird lncmit bekannt gemacht i

Es sci übcr das Ansuchen des Joses Simouilsch
von Weinberg, gegen Josef Mnllerilsch von Movcrndorf,
wcgen ans dcm Vergleiche ddo. 21. Dcznuber 1850,
Z. 1710, schuldigen 150 fi. öst. W. c. 8. c., in die
crelntiuc öffentliche Versteigerung der. dcm Lctztevcn gĉ
börigcn. im Grulidbuchc der Herrschaft Krupp ^ul» Kurt «
Nr, 1 Rt'tf.'N'-. l'. dann >„l, F^nrt.-Nr. 335 <l 371.
vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
znngSwcrlhe vo» 923 fi. ö. W , gewilligel und zur
Vornahlnc derselben die drei Feilbietuugittagsatzungcn
auf dcn 20. Inni , auf dcn 22. Juli nnd auf den 21.
August 1863. jcbcömal Vormülags um'.» Ul>r im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die feil»
znbietcndc Realität nur bei der letzten Feill'ictnng auch
nnlcr dem Schätznngswcnhc an drn Meistbiclsndl'n
hintangcqebcn N'erdc.

Das Schämulg^pvolokoll. der Grundbnchoeviral'!
und die i'izilsilionsbcdingnissc föuneu bc! diesem Gerichte
m dr» nlN'c'l?»!ichcn 1l!n!t!sl»»bsn cmsslsrl's» ivt»0ln. ,.

K. l. Äczitt«a!nl Tschsrncmbl. alö Gericht, am l 3 ,
März 1863.

,̂. 1003. (2) Nr. 877.
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vczirköamte Tschcrm'mbl. als G l -
richt wird l'iemit bekannt gemacht!

Eö sci übcr das Ansuchen des Ignaz Holzapfel,
dulch Dr. Preuz von Ncifnitz, gegen Kalh. Wagrin
von Grizh Nr. 16. »regen ans drm Zahlnngsallflra^e
vom 13. Mai 1tt62. Z. 189,^, schlildigcn 210 fi, öst.
W. «'. .". <:., in dic rrlkiilive öffentliche Vcrsteigerung
der. dem Üetztern gedörigen, im Gruüdbnche Herrschaft
Tschernembl'"il> Rekf.« Nr. 5 4 3 ^ Rekif.-Nr. .550^
vorkommenden im gerichtlich erhobenen Scha'tzungs-
wcvtbe von 530 ft, öst. W. gewilligct, und znr Vor-
nahme desselben die drei Flllbietungöia^ft^ll^tu anf
dcn 4, In l i 1863, anf den 8. Antust und auf den
i<. September 1863 , jedesmal Vormiltagö um 9 Uhr
im Amtssitze nii< dcm Anbange bcstimmt worden, daß
die feilzubietende Neali'ät nur bci dcr lcweu Fcilbic>
tung auch unter dcm Schätzungswcvthc an den Mcisl-
bil'lcodcn hinlan^cgeben wcrde.

Das Lchäyungsprotokoll. dcr Grlintmichscrtraft
nnd die ^izitationsbediiuinissc kön»en bci diescin Ge-
richte in dcn gewöhnlichen AmtSstnnden eingesehen
werden.

K. k. Vczirksamt Tschcrncmb!. als Gericht. aM
13. März 1863.

Z. U!3tt. (2) Nr. 86.

Lizitlttivlts - Kundmachung.
Vom k. öffentlichen Notar Dr. Josef H^f''

man als (Helichtökomnll'ssä'r ,:; Agram, wirb
hiermit kundgemacht, daß am l l . J u n i l ^
und an dcn darauf folgenden Tagen jedesmal
um :i Uhr ^tachmittagü verschiedene zin' V ^ -
laffenschaft dcr Juliana Neiyardt gehörigen M'ne
rirca <l00 Eimer sammt Gebinden, m ^ l e "
Hause zu Agram, lange (Äasse Hauö-Nr-7?>l
mittelst öffentlicher Versteigerung an den Meist'
bietenden l/intangegcben werden,

Eä welden hiezu Kansiustig^' wit dcm Be-
merken eingeladen, daß der Ersteher den Kaus<
schilling gleich im Vaarei, zu entrichten haben
wird.

Agram am 3 l . M a i !8l»:l.
Kölnal. öffeutl. Notar, alö Gerichts-Kommisse:

D r * 1! 60(111:112.


